
Hygieneplan
Corona-Virus

Entwurf
Lünen, 29.08.2020

Bitte beachten! Bei den geringsten Krankheitszeichen ist die Schule zu informieren und die
Kinder nicht in die Schule zu schicken.

Tel: 02306-42339
(Name des Kindes, Klasse?)

Klasse Klassenleitung

1a Frau Kasselmann

1b Frau Kappelhoff

1c Frau Wolff

1d Herr Frintrop

1e Frau Diesner

2a Frau Gausmann

2b Frau Wenzel

2c Frau Lindau

Klasse Klassenleitung

3a Frau Roth

3b Frau Wiesner

3c Frau Althaus

3d Frau Tiedtke

4a Frau Schwarz

4b Frau Hefler-Borgmann

4c Frau Grossmann

4d Frau Yilmaz

Stopp!
Bitte

 1,5 Meter

Abstand
halten



Gemäß § 36 Absatz 1 Infektionsschutzgesetz besteht die Pflicht, in Schulen die Einhaltung der

Infektionshygiene in einem Hygieneplan festzulegen.

Welchen Zweck erfüllt der Hygieneplan?

Mit dem Hygieneplan wird der Zweck verfolgt, Infektionsrisiken in unserer Schule zu minimieren.

Der Hygieneplan wird hinsichtlich seiner Aktualität regelmäßig überprüft und ggf.

verändert oder ergänzt werden und ist auf organisatorische und baulich-funktionelle

Gegebenheiten der Overbergschule abgestimmt.

Für das gesamte Schulpersonal ist der Hygieneplan jeder Zeit im Ordner „Hygiene“ und

im Notfallordner zugänglich und einsehbar.

Das Kollegium wird regelmäßig über die festgelegten Hygienemaßnahmen belehrt und

dies wird schriftlich festgehalten.

Bei der Erstellung des Hygieneplans finden alle schulischen Räume Beachtung.

Dabei werden in den nächsten Wochen folgende Punkte besondere Beachtung finden:

Risikoanalyse

in den Klassenräumen

auf den Fluren

im Sanitärbereich

auf dem Schulhof

im Lehrerzimmer

in allen Mehrzweckräumen



Risikominimierung

Auf dem gesamten Schulgelände besteht für alle Schülerinnen und Schüler die Pflicht,

eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Nur im Klassenraum darf dieser Mundschutz

abgenommen werden, sobald alle an ihrem Platz sitzen.

Es werden Reinigungsmaßnahmen festgelegt und die Reinigungsfirma über die

Schulverwaltung beauftragt: Die Kontaktflächen sollen einmal täglich von der

Reinigungsfirma gründlich gesäubert werden.

Wichtig: Die Tische müssen nach Schulschluss frei geräumt sein!

Die Kinder werden dazu angehalten, die Toilettenräume nur einzeln aufzusuchen und in

sauberem Zustand zu hinterlassen.

Der Hausmeister kontrolliert morgens vor Schulbetrieb die Bestände von Seife und

Papierhandtüchern.

Die Kinder werden dazu aufgefordert, sich vor Unterrichtsbeginn, nach der Hofpause und

vor dem Frühstück ca. 30 sec. die Hände gründlich zu waschen und bei Husten und

Niesen dieses in die Armbeuge zu tätigen.Das Waschen der Hände ist der wichtigste

Bestandteil der Schulhygiene. Alle Beteiligten müssen  sich weiterhin die Hände

waschen... nach jedem Toilettengang

bei Verschmutzung

nach dem Naseputzen

Am ersten Schultag des jeweiligen Jahrgangs werden in den Lerngruppen die

Hygieneregeln intensiv besprochen

Jedes Kind muss sein eigenes Frühstück und seine eigene Trinkflasche mitbringen.

Verhaltensregeln werden in der Schule für alle Beteiligten in Form von Plakaten

transparent gemacht.

Dringende Beachtung aktueller Hygienevorschriften

Im Folgenden sind Maßnahmen zusammengefasst, die wir weiterhin streng beachten werden:

Begehung durch Schulleitung und Hausmeister

Vor Wiederaufnahme des Unterrichts findet eine Begehung und eine Dokumentation zur

Reinigung der Handkontaktflächen in den Klassen statt. In allen Klassenräumen werden

alle Kontaktflächen gereinigt (Tischoberflächen, Stühle, Türgriffe, Fenstergriffe, 



Waschbecken, Treppenläufe, Sanitäranlagen).

Die Reinigungsfirma ist durch die Schulverwaltung beauftragt, alle Kontaktflächen, die durch

Händekontakt zu einer Übertragung beitragen könnten, einmal täglich zu reinigen.

Einhaltung der Mundschutzpflicht

Alle Schülerinnen und Schüler müssen eine Mund-Nasen-Bedeckung mitbringen und diese

auf dem gesamten Schulgelände tragen. Wenn ein Kind ohne Mund-Nasen-Bedeckung zur

Schule kommt, bekommt es zweimal durch die Klassenlehrerin eine Maske geliehen. Wird

eine Mund-Nasen-Bedeckung zum dritten Mal zu Hause vergessen, werden die Eltern

informiert und das Kind zwei Tage vom Unterricht ausgeschlossen. Die Schule verfügt über

selbstgenähte Masken (Alltagsmasken), die nach Benutzung von einer Lehrerin in der

Waschmaschine gekocht bzw gewaschen werden. 

Umgang mit Reiserückkehrern aus Risikogebieten

Wenn Sie während der Ferien in einem internationalen Risikogebiet (s. Liste des Robert-

Koch-Institutes oder der Bundesregierung) Urlaub gemacht oder sich dort aufgehalten

haben, ist es Ihre Pflicht, uns einen Nachweis eines negativen Coronatests

vorzulegen. Liegt dieser Nachweis nicht vor, muss Ihr Kind erst 14 Tage in Quarantäne

bleiben, bevor es wieder die Schule besuchen und am Unterricht teilnehmen darf.

Personen im Schulgebäude

Das Betreten des Schulgebäudes durch Eltern ist nur nach vorheriger Terminabsprache mit

dem Büro oder der betreffenden Lehrkraft möglich.

Zahl und Zusammensetzung der Kinder in einer Lerngruppe

Alle Kinder der einzelnen Klassen werden zur gleichen Zeit in ihrem Klassenraum beschult.

Es wird ein verbindlicher Sitzplan erstellt, welcher eingehalten werden muss und im

Sekretariat abgeheftet wird. Die Pausenzeiten sind für alle Klassen gleich. Während der

Pause herrscht Maskenpflicht.

Persönliches Verhalten

Neben dem Beachten der Husten- und Nieß-Etikette, der Handhygiene und der

Abstandsregeln dürfen keine Bedarfsgegenstände (z.B. Unterrichtsmaterialien, Flaschen

zum Trinken, Löffel, etc.) gemeinsam genutzt werden.

Händewaschmöglichkeiten

Auf das Händeschütteln muss verzichtet werden. Bitte besprechen Sie mit Ihren Kindern,

dass es keineswegs „cool“ ist, wenn in diesem Zusammenhang Kinder Mutproben machen

und beweisen wollen, dass sie sich trauen, sich z.B. die Hände zu geben / „sich

abzuklatschen“.



Bei Fehlverhalten kann es dazu kommen, dass Sie Ihr Kind von der Schule

abholen müssen.

Die Hände sollen regelmäßig und gründlich mit Wasser und Seife über 20-30 Sekunden

gewaschen werden (2x Happy Birthday singen).

Lufthygiene

Mehrmals täglich: 2 x pro Stunde ist eine Stoßlüftung beziehungsweise Querlüftung durch

vollständig geöffnete Fenster über mehrere Minuten (5 bis 10 Minuten) vorzunehmen.

Hygiene in Turnhallen

Beim Sportunterricht in der Turnhalle wird auf eine Mund-Nasen-Bedeckung verzichtet, es

sind Kontaktsportarten zu vermeiden. Pro Tag darf nur eine Klasse die Turnhalle für den

Sportunterricht nutzen. Vor und nach dem Sportunterricht werden die Hände gewaschen.

Weitere Klassen werden bis zu den Herbstferien Sportunterricht im Freien machen.

Da im Lippebad die zulässige Personenanzahl begrenzt ist, werden die Klassen geteilt 

und der Schwimmunterricht findet für die einzelnen Klassen im zweiwöchigen 

Rhythmus statt.

Erste Hilfe

Hautwunden sind durch Pflaster oder Verband durch das Kind selbst abzudecken. Sollte

dringende Unterstützung benötigt werden, sollen zur Vermeidung von Blut-Haut-Kontakt

Einmalhandschuhe getragen werden. Bei größeren Verletzungen werden die Eltern

informiert. Um das regelmäßige Auffüllen des Erste-Hilfe-Schrankes kümmert sich eine

Steuergruppe. Weiterhin wird ein „Verbandsbuch“ geführt, in welchem jede Entnahme eines

Pflasters dokumentiert wird. Dieses Buch befindet sich im Sekretariat.

Ein Bindemittel (ähnlich wie Katzenstreu) für Erbrochenes wird für alle Mitarbeitenden

zugänglich im Bereich des Kopierers aufbewahrt. Verspritztes Blut ist unter Verwendung von

Einmaltüchern (z.B. Zellstoff, Papiertaschentuch-Spender, in allen Räumen vorhanden) zu

entfernen. Dabei sind flüssigkeitsundurchlässige Einmalhandschuhe zu tragen. Diese

Verbrauchsgüter müssen nach der Verwendung in einer verschlossenen Plastiktüte

entsorgt werden.

Notfallnummern

Polizei 110

Feuerwehr 112

Giftnotruf 0228-19240



Verhalten bei Krankheitssymptomen

Bei den geringsten Krankheitsanzeichen ist die Schule unter 02306-42339 zu informieren

und die Kinder nicht in die Schule zu schicken.

Dafür ist es unerlässlich, dass Sie uns stets Ihre aktuelle Rufnummer melden.

Krankheitssymptome bei Kindern werden unverzüglich den Eltern telefonisch gemeldet. Bei

Anzeichen einer Krankheit verpflichten sich die Eltern, das Kind zeitnah abzuholen.

In besonderen Fällen muss das Gesundheitsamt benachrichtigt werden.

Lünen, 29.08.2020 Schulleitung: Frau Schnelle ____________________
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